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	Was versteht man unter einem Gleichgewicht?



	
	Wie kann man ein Gleichgewicht verändern?


	
	Wo bleibt die einem im Gleichgewicht befindlichen System zugeführte Energie?





	
	Was geschieht mit angeregten Gleichgewichten, wenn man sie sich selbst überlässt?



	
	Wie kann man in der Mechanik Gleichgewichtszustände verändern und welche Auswirkung hat die Gleichgewichtsänderung?


	
	Was versteht man unter dem Schwerpunkt eines Körpers?

	
	Welche Bedeutung hat der Schwerpunkt eines Körpers in der Mechanik?
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Unter einem Gleichgewicht versteht man allgemein einen Zustand in der Natur, bei dem sich im betrachteten Zeitraum nichts ändert.

Man kann ein Gleichgewicht durch Einwirken mit Energie verändern. 

Die einem im Gleichgewicht befindlichen System zugeführte Energie führt zur Veränderung der Gleichgewichtslage des Systems und wird dadurch vom System aufgenommen und gespeichert. Man nennt diesen Gleichgewichtszustand ein angeregtes Gleichgewicht.

Angeregte Gleichgewichtszustände geben die aufgenommene Energie wieder an die Umgebung ab und kehren so in das ursprüngliche Gleichgewicht zurück.

In der Mechanik verändert man Gleichgewichte, in dem man mit Kräften auf das System einwirkt. Man bewirkt damit Änderung der Bewegung, eine Richtungsänderung oder Geschwindigkeitsänderung.

Der Schwerpunkt eines Körpers ist der Punkt, in dem man sich die gesamte Masse vereinigt denken kann. Man nennt den Schwerpunkt daher auch den Massemittelpunkt.
Der Schwerpunkt hat die gleiche Eigenschaft in bezug auf die Lage oder die geradlinige Bewegung wie der ganze Körper.
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Welche Arten von Gleichgewichten kommen in der Mechanik vor?





Was versteht man unter dem Begriff Lageenergie.

Wie berechnet man die Lageenergie






Welche Bedeutung spielt die Lageenergie für das statische Gleichgewicht?

Welche Arten von statischen Gleichgewichten gibt es? Erläutere!







Beschreibe stabile, labile und Indifferente Lage am zweiarmigen Hebel.
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In der Mechanik kennt man statische und dynamische Gleichgewichte. Bei den statischen Gleichgewichten befindet sich der Massemittelpunkt in Ruhe oder gleichförmiger geradliniger Bewegung, zu den dynamischen Gleichgewichten zählen die Drehbewegung und Pendelbewegung eines Körpers.

Die Lageenergie W ist die Energie, die ein Körper beim Anheben aufnimmt. Es muss eine Kraft F gegen die Gewichtskraft wirken, um einen Körper mit einer Masse m um die Höhe h anzuheben. Es gilt

W= F * h

W = m * g * h
mit g  Ortsfaktor 9,81 [N/kg] bzw. 

Erdbeschleunigung 9,81 [m/s2]
Die Veränderung der Lageenergie bestimmt die Art des Gleichgewichts.

Ein Körper befindet sich in 
a) einem stabilen Gleichgewicht, wenn jede Lageveränderung nur durch Energiezufuhr möglich ist,
b) labiler Lage, wenn jede Lageveränderung zur Energieabgabe führt,

c) indifferenter Lage, wenn Lageveränderungen durch keine Energieveränderungen begleitet sind.

Ein zweiarmiger Hebel befindet sich in einer 
a) stabilen Lage, wenn der Schwerpunkt exakt unter dem Drehpunkt liegt,

b) labilen Lage, wenn der Schwerpunkt exakt über dem Drehpunkt liegt,

c) indifferenten Lage, wenn Schwerpunkt und Drehpunkt exakt zusammenfallen.
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